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[bookmark: _FColor_Text_3]ANDRITZ verzeichnet erfreuliches Geschäftsjahr 2014

Graz, 5. März 2015. Der internationale Technologiekonzern ANDRITZ konnte im abgelaufenen Geschäftsjahr alle wesentlichen Finanzkennzahlen gegenüber dem Vorjahr steigern:
· [bookmark: _FLink_2D_fdll_1][bookmark: _FLink_2D_fdll_6][bookmark: _FLink_2D_fdll_2]Der Umsatz betrug 5.859,3 Millionen Euro (MEUR) und lag damit um 2,6% über dem Vorjahresvergleichswert (2013: 5.710,8 MEUR).
· [bookmark: _FLink_2D_fdll_5][bookmark: _FLink_2D_fdll_3][bookmark: _FLink_2D_fdll_4]Der Auftragseingang stieg um 8,7% an und erreichte mit 6.101,0 MEUR einen historischen Höchstwert (2013: 5.611,0 MEUR). Diese positive Entwicklung ist auf die Geschäftsbereiche PULP & PAPER und METALS zurückzuführen. 
· [bookmark: _FLink_2D_fdll_10][bookmark: _FLink_2D_fdll_12][bookmark: _FLink_2D_fdll_11]Der Auftragsstand per ultimo 2014 betrug 7.510,6 MEUR (+1,7% versus Jahresende 2013: 7.388,5 MEUR) und erreichte damit ebenso einen neuen Höchstwert.
· [bookmark: _FLink_2D_fdll_13][bookmark: _FLink_2D_fdll_15][bookmark: _FLink_2D_fdll_14][bookmark: _FLink_2D_fdll_16][bookmark: _FLink_2D_fdll_17]Das EBITA lag mit 379,5 MEUR deutlich über dem sehr niedrigen Vorjahreswert, der durch Mehrkosten in den Bereichen PULP & PAPER und SEPARATION negativ beeinflusst war (+131,3% versus 2013: 164,1 MEUR). Die EBITA-Marge erhöhte sich ebenfalls deutlich auf 6,5% (2013: 2,9%).
· [bookmark: _FLink_2D_fdll_18][bookmark: _FLink_2D_fdll_20]Das Konzern-Ergebnis stieg auf 210,0 MEUR an (2013: 53,2 MEUR).
· [bookmark: _FLink_2D_fdll_21][bookmark: _FLink_2D_fdll_22][bookmark: _FLink_2D_fdll_23][bookmark: _FLink_2D_fdll_24][bookmark: _FLink_2D_fdll_25][bookmark: _FLink_2D_fdll_26][bookmark: _FLink_2D_fdll_27][bookmark: _FLink_2D_fdll_28]Die Vermögens- und Kapitalstruktur per 31. Dezember 2014 war unverändert solide. Die Bilanzsumme betrug 5.967,6 MEUR (31. Dezember 2013: 5.571,4 MEUR), die Eigenkapitalquote 17,0% (31. Dezember 2013: 16,7%). Die Bruttoliquidität erreichte 1.701,6 MEUR (per ultimo 2013: 1.517,0 MEUR), die Nettoliquidität 1.065,1 MEUR (per ultimo 2013: 893,1 MEUR).
· Bei der Hauptversammlung am 26. März 2015 wird der Vorstand für das Geschäftsjahr 2014 eine Erhöhung der Dividende auf 1,00 EUR je Aktie vorschlagen (2013: 0,50 EUR).

Dr. Wolfgang Leitner, Vorstandsvorsitzender der ANDRITZ AG, zum Ausblick auf das Geschäftsjahr 2015: 
[bookmark: _GoBack]„Aus heutiger Sicht ist in den von ANDRITZ bedienten Märkten keine wesentliche Änderung der Projektaktivität im Vergleich zum zufriedenstellenden Niveau des Jahres 2014 zu erwarten. Das Marktumfeld ist unverändert fordernd, weshalb wir heuer unsere Maßnahmen hinsichtlich Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit und der Rentabilität weiter fortsetzen werden.“

Auf Basis dieser Erwartungen und des Auftragsstands per ultimo 2014 erwartet ANDRITZ für das Geschäftsjahr 2015 aus heutiger Sicht eine leichte Umsatzsteigerung und rechnet auch beim Konzern-Ergebnis mit einer Steigerung im Vergleich zu 2014.
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Download Presse-Information
Die Presse-Information können Sie unter www.andritz.com/news-de auf der ANDRITZ-Website herunterladen.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Oliver Pokorny
Head of Corporate Communications
Tel.: +43 (316) 6902 1332
oliver.pokorny@andritz.com
www.andritz.com

Die ANDRITZ-GRUPPE
ANDRITZ ist einer der weltweit führenden Lieferanten von Anlagen, Ausrüstungen und Serviceleistungen für Wasserkraftwerke, die Zellstoff- und Papierindustrie, die Metall verarbeitende Industrie und Stahlindustrie sowie die kommunale und industrielle Fest-Flüssig-Trennung. Der Hauptsitz des börsennotierten Technologiekonzerns, der weltweit knapp 25.000 Mitarbeiter beschäftigt, befindet sich in Graz, Österreich. ANDRITZ betreibt mehr als 250 Standorte weltweit.

Geschäfts- und Finanzberichte
Geschäfts- und Finanzberichte stehen auf der ANDRITZ-Website www.andritz.com als Download zur Verfügung und können als kostenlose Druckexemplare unter investors@andritz.com angefordert werden.

Disclaimer
Bestimmte Aussagen in dieser Presse-Information sind „zukunftsgerichtete Aussagen“. Diese Aussagen, welche die Worte „glauben“, „beabsichtigen“, „erwarten“ und Begriffe ähnlicher Bedeutung enthalten, spiegeln die Ansichten und Erwartungen der Geschäftsleitung wider und unterliegen Risiken und Unsicherheiten, welche die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich beeinträchtigen können. Der Leser sollte daher nicht unangemessen auf diese zukunftsgerichteten Aussagen vertrauen. Die Gesellschaft ist nicht verpflichtet, das Ergebnis allfälliger Berichtigungen der hierin enthaltenen zukunftsgerichteten Aussagen zu veröffentlichen, außer dies ist nach anwendbarem Recht erforderlich.






























Wichtige Finanzkennzahlen auf einen Blick

	 
	Einheit
	2014
	2013
	+/-
	Q4 2014
	Q4 2013
	+/-

	Umsatz 
	MEUR
	5.859,3
	5.710,8
	+2,6%
	1.736,4
	1.566,2
	+10,9%

	    HYDRO
	MEUR
	1.752,3
	1.804,8
	‑2,9%
	520,1
	503,3
	+3,3%

	    PULP & PAPER
	MEUR
	1.969,3
	2.005,3
	‑1,8%
	599,4
	548,6
	+9,3%

	    SEPARATION
	MEUR
	587,3
	589,7
	‑0,4%
	178,3
	166,2
	+7,3%

	    METALS
	MEUR
	1.550,4
	1.311,0
	+18,3%
	438,6
	348,1
	+26,0%

	Auftragseingang
	MEUR
	6.101,0
	5.611,0
	+8,7%
	1.529,4
	1.559,7
	‑1,9%

	    HYDRO
	MEUR
	1.816,7
	1.865,4
	‑2,6%
	650,7
	643,8
	+1,1%

	    PULP & PAPER
	MEUR
	1.995,7
	1.907,7
	+4,6%
	366,1
	490,4
	‑25,3%

	    SEPARATION
	MEUR
	595,8
	604,1
	‑1,4%
	147,9
	150,0
	‑1,4%

	    METALS
	MEUR
	1.692,8
	1.233,8
	+37,2%
	364,7
	275,5
	+32,4%

	Auftragsstand (per ultimo)
	MEUR
	7.510,6
	7.388,5
	+1,7%
	7.510,6
	7.388,5
	+1,7%

	EBITDA
	MEUR
	472,0
	255,2
	+85,0%
	173,1
	25,9
	+568,3%

	EBITDA-Marge
	%
	8,1
	4,5
	-
	10,0
	1,7
	-

	EBITA
	MEUR
	379,5
	164,1
	+131,3%
	145,1
	‑2,9
	+5.103,4%

	EBITA-Marge
	%
	6,5
	2,9
	-
	8,4
	‑0,2
	-

	EBIT
	MEUR
	295,7
	89,8
	+229,3%
	119,7
	‑26,4
	+553,4%

	Finanz-Ergebnis
	MEUR
	3,7
	‑9,5
	+138,9%
	5,4
	‑4,1
	+231,7%

	EBT
	MEUR
	299,4
	80,3
	+272,9%
	125,1
	‑30,5
	+510,2%

	Konzern-Ergebnis 
(nach Abzug von nicht 
beherrschenden Anteilen)
	MEUR
	210,9
	66,6
	+216,7%
	87,3
	‑12,2
	+815,6%

	Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit
	MEUR
	342,1
	93,7
	+265,1%
	342,1
	174,8
	+95,7%

	Investitionen
	MEUR
	106,5
	111,4
	‑4,4%
	44,6
	45,9
	‑2,8%

	Mitarbeiter 
(per ultimo, ohne Lehrlinge)
	-
	24.853
	23.713
	+4,8%
	24.853
	23.713
	+4,8%

	
	
	
	
	
	
	
	



Der Schuler-Konzern wurde per 1. März 2013 in den Konzern-Abschluss der ANDRITZ-GRUPPE einbezogen und ist dem Geschäftsbereich METALS zugeordnet. Für die Vergleichsperioden des Vorjahrs sind keine Pro-forma-Zahlen verfügbar.

Alle Zahlen gemäß IFRS. Bei der Summierung gerundeter Beträge und Prozentangaben können durch Verwendung automatischer Rechenhilfen Rechendifferenzen auftreten. MEUR = Million Euro. EUR = Euro.
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